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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Präsident

Die Vorrunde war für den Vorstand um einiges ruhiger als noch vor einem 
Jahr. Wir konnten die Saison fast in Vollbestand in Angriff nehmen, einzig 
der Posten des Finanzchefs ist nach wie vor vakant. Im sportlichen Bereich 
hat sich unser Sportchef sehr schnell eingelebt und auch schon seine  
Spuren hinterlassen. Auch das Beizli ist bei Iwan und Trix in guten Händen, 
was vor einem Jahr ja noch eine riesige Zusatzbelastung war.

Im sportlichen Bereich hatten wir bei den Aktiven erstmal zwei 4. Liga Teams. Lengnau a 
wurde nach dem Abstieg nochmals verjüngt. Das Team von Tibor musste in der Vorrunde 
aufgrund der fehlenden Erfahrung noch einige «Lehrblätze» bezahlen mit unnötigen Punkt-
verlusten kurz vor Schluss. Das dieses junge Team seine Zeit brauchen wird ist uns bewusst 
und da halten wir am eingeschlagenen Weg fest. Auch wenn es sich im Vergleich zur Vor-
saison ein wenig gebessert hat, lässt die Präsenz, vor allem an den Spieltagen, noch zu 
wünschen übrig. Hier erwarte ich mehr Bereitschaft, die Termine auch mal zu Gunsten des 
Hobbys zu planen und die Teamkollegen nicht im Stich zu lassen.

Lengnau b schlägt sich nach dem Aufstieg sehr gut in der 4. Liga. Nach einem fulminanten 
Start kam eine kleine Baisse, aber das Team hat sich gegen Ende der Vorrunde wieder  
gefangen. Freude macht mir an diesem Team der Einsatz und die Kampfbereitschaft auf dem 
Platz. Was mir nicht so gefällt sind einige Disziplinlosigkeiten, welche zu unnötigen Karten 
führten. Ich bin mir sicher, dass das Team von Rämsi mit einer seriösen Vorbereitung und der 
damit einhergehenden Fitness den Ligaerhalt rasch sichern kann. 

Das Highlight der Vorrunde ist aber sicherlich der Aufstieg der Junioren C in die Promotion. 
Wahnsinn, was diese Jungs unter der Leitung von Steven Stuber und Marco Kahmann  
geleistet haben. 10 Spiele, 9 Siege und 102 (!) geschossene Tore sprechen eine klare  
Sprache. Was mich nebst dem sportlichen Erfolg noch mehr freut ist, wie dieses Team funk-
tioniert. Sensationelle Trainingspräsenz, super Teamzusammenhalt, sie helfen mit wenn  
sie gebraucht werden und sie sind diszipliniert auf um neben dem Platz (0 Strafpunkte). 
Gratulation und macht weiter so, dann werdet ihr auch die Promotion rocken.

Die KIFU-Abteilung ist nach wie vor das Herzstück unseres Vereins. In den Kategorien G 
bis D haben wir gegen 100 Spielerinnen und Spieler. Herzlichen Dank hier an alle Trainer 
für euren Einsatz und eure Geduld. Ihr legt den Grundstein für die Zukunft des Vereins. Es 
ist jedes Mal eine Freude, wenn ich die Jungs und Mädchen anlässlich eines Spielmorgens 
oder Matches dem Ball nachjagen sehe. 

Bei den Oldies hat sich die Trainingspräsenz gegenüber letzter Saison verbessert, hat aber 
immer noch Luft nach oben. Hier würden ein paar frische Kräfte, vor allem in den 30+, guttun. 
Die Leistungen der 30+ sind in meinen Augen besser als es die Tabelle zeigt, dort waren ein 
paar wirklich gute Spiele dabei. Die 40+ sind wie guter Wein, je älter desto besser und erneut 
ungeschlagen auf Platz 1. Gratuliere Coach Wenger und dem ganzen Team! 
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Damit wir unserem Hobby überhaupt nachgehen können, braucht es einige Arbeit im  
Hintergrund. Daher möchte ich einen speziellen Dank dem ganzen Platz- & Tribünenwart 
Team aussprechen. Den meisten Mitgliedern und Eltern ist nicht bewusst, was ihr alles leis-
tet um die Anlage in Schuss zu halten. Ihr macht einen riesen Job, merci viu mou!

Nebst den sportlichen läuft noch einiges im Hintergrund. Leider hatten wir auf dem Fuss-
ballplatz in den Sommermonaten wiederholt mit Vandalismus zu kämpfen. Nachdem die 
Baumaschinen nun nicht mehr hinter der Tribüne parkiert sind, werden wir die Eingangstore 
ausserhalb der Trainings- und Spielzeiten wieder abschliessen.

Und natürlich geht auch einiges im Bezug auf das 100 Jahr Jubiläum des FC Lengnau. 
Die Gruppe rund um OK-Präsident Fred Berger ist schon fleissig am Organisieren und es  
fanden schon diverse Sitzung statt. Eines schon vorneweg: Ihr dürft euch auf ein tolles Fest 
mit einigen Highlight freuen.

Zum Schluss möchte ich es nicht unterlassen, mich im Namen des Vorstands und  
des gesamten Vereines bei allen Helfern, Supportern, Sponsoren und weiteren Unter-
stützern zu bedanken. Ohne euch ginge es nicht! 

Ich wünsche allen eine erholsame Winterpause und besinnliche Festtage!
Bis 2024 auf dem Moos!

Sportliche Grüsse
Philipp Berger
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dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
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Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2



Bahnhofstrasse 2 | 2542 Pieterlen | 032 377 17 43 
mail@rtvreber.ch | www.rtvreber.ch

QUALITÄT HAT EINEN NAMEN!
Antennen und Netzwerkinstallationen 

Verkauf und Reparaturen
Beratung zu Internet- und Aboverträgen 

Quickline Partner 

Radio TV Reber

Inserat Farbig.indd   4 15.01.2019   11:11:18

VOM BICICLETTA GEFALLEN?

JETZT PROFITIEREN!
FC MITGLIEDER:  

10% AUF SPORTSORTIMENT
TRAINER/BETREUER:  

20% AUF MANNSCHAFTSAPOTHEKE

FRAGEN SIE UNS UM RAT

Lengnau Bürenstrasse 1
Biel/Bienne General-Dufour-Strasse 4
Biel/Bienne Zentralstrasse 45 | www.geno.ch

Jetzt mit 

Kunden-
karte!



2

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

9

Bericht Sportchef

Umschwung und Aufstieg mit Höhen und Tiefen
Eines vorneweg: beide Teams arbeiten besser zusammen, haben sich intern 
gefunden und sind auch zu punkten gekommen. Dass da noch einiges an 
Luft nach oben ist, sehen wir sicherlich alle so. 

Team a steht nach dem Abstieg vor der Herausforderung wie organisieren 
und finden wir uns nach dem Umschwung in der Sommerpause. Diverse Spieler mussten auf-
grund des neuen Sportchef weichen. Sorry, es passte einfach nicht mehr. Da wir keine B-Juni-
oren mehr stellen konnten war klar, wir nehmen die Jungs hoch und versuchen sie den Aktiven 
nahe zu bringen. Dies verjüngte das sonst schon junge Kader noch einmal merklich. Es wirkte 
sich aber sehr positiv auf Präsenz und Stimmung aus. Ein für mich wichtiger Faktor auf dem  
Niveau. Selbstverständlich ist die Findungsphase noch immer nicht durch und es gibt noch 
viel zu lernen. Ich sehe aber den Willen und das Engagement der Jungs und darauf bauen wir 
weiter auf. Resultatmässig sind da sicherlich 2 Unentschieden zu viel drin. Trotzdem bin ich 
realistisch und sehe gerade nach dem Spiel gegen den FC Biel, für ganz vorne reicht es noch 
nicht. Das ist nun Sache von Tibor die jungen Wilden richtig zu formen. Dies ist in der langen 
Winterpause vor allem bei der Physis gut möglich. Wichtig ist in der Rückrunde Fortschritte zu 
sehen, damit wir dann auf die kommende Saison nach vorne angreifen können. Ich wünsche 
dem gesamten Team viel Freude und gebt weiter Gas!

Unserem Team b gratuliere ich nochmals zum Aufstieg! Die Euphorie konnte mitgenommen 
werden in die neue Saison. Einige grossartige Siege konnten wir bejubeln. Allerdings folgten 
auf diese auch dann und wann mal eine Klatsche. Alles in allem ist aber die Entwicklung des 
Teams positiv und wir sind dem Ziel Ligaerhalt schon sehr nahe. Spielerisch sah es teilweise 
sehr schön aus, wenn jetzt die Physis im Winter noch verbessert werden kann, bin ich mir  
sicher, dass ein Tabellenplatz unter den ersten sechs Teams absolut realistisch ist. Ich wünsche 
Euch auch in der kälteren Jahreszeit viel Spass und schaut gut zu Eurem grossartigen Team-
zusammenhalt.

Im Gesamtbild möchte ich Euch sagen, dass mir das Verhalten der Spieler, die Zusammen-
arbeit der Trainer und der Teams immer etwas besser gefällt. Diese Entwicklung will ich weiter 
vorantreiben, da ich es für unseren Verein für wichtig empfinde. Jeder soll seinen Platz bei uns 
haben, ihn sich aber auch verdienen mit Unterstützung und respektvollem Verhalten.

Last but not least möchte ich noch erwähnen, dass auch unsere Fans bemerkt haben, dass 
sich die Ausgangslage etwas verändert hat. Beide Teams werden unterstützt und kritisiert, wie 
es sich gehört. Das freut mich sehr, weil es auch beide Teams verdient haben. In dem Sinn 
macht alle weiter so und geniesst nun auch die fussballfreie Zeit.

Ich danke Euch für die Unterstützung! Im Weiteren wünsche ich Euch schöne Festtage und 
einen guten Start ins 2024.

Sportlicher Gruess, Sascha
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Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Bericht Spiko-Präsident

Aus Sicht der Spiko verlief die Vorrunde ziemlich reibungslos. Trainiert und 
gespielt werden konnte mehr oder weniger nach Plan. Einzig die Situation 
bei den KIFU-Schiris bereitet mir Kopfzerbrechen. Leider mussten wir den 
Rücktritt von zwei aktiven KIFU-Schiris hinnehmen. Um den Spielbetrieb 
aufrecht zu erhalten und die Spiele unserer Junioren D durchführen zu 
können, ist der FC Lengnau auf genug ausgebildete KIFU-Schiedsrichter 
angewiesen.

Werde KIFU-Schiedsrichter/in, hilf dem FC Lengnau!

Als KIFU-Schiri (Kinderfussball-Schiri) leitest Du die Heimspiele unserer Junioren D (11- und 
12-Jährige) und hilfst somit dem FC Lengnau den Spielbetrieb sicher zu stellen.

Warum Schiri?
Ohne Schiri, gibt es keine Spiele! Du lernst als Schiri den Fussball von einer anderen Seite 
kennen. Ausserdem treibst du Sport, planst selbst deine Verfügbarkeit und erhältst für deinen 
Einsatz eine Spesenentschädigung.

Zudem lernst du fürs Leben! Steigst du in höhere Ligen auf, lernst du die Schweiz und viel-
leicht sogar die Welt kennen.

Was bietet der FC Lengnau?
– CHF 50.– Entschädigung pro geleitetes Spiel 
– CHF 100.– Startgage und ein SR-Set im Wert von ca. CHF 140.– 
– Alle drei Jahre ein komplettes Tenue im Wert von ca. CHF 150.– 
– Übernahme der Ausbildungskosten im Wert von CHF 35.– 

Was erwartet Dich?
– 2 Tage Grundausbildung à 3 Stunden
– Wiederholungskurs alle zwei Jahre (3 Stunden, in der Regel abends unter der Woche)
– Leitung von min. 2 Spielen pro Kalenderjahr (Aufwand ca. 2 Stunden pro Spiel)
– Mithilfe bei Vereinsinternen Turnieren/Spielen

Bist Du interessiert und motiviert neue Erfahrungen zu sammeln und Dir mit einem geringen 
Aufwand ein Sackgeld zu verdienen?

Dann melde dich bei uns und werde KIFU-Schiri!
Marc Berger 079 470 02 55 oder spielkommission@fclengnau.ch 

Ich wünsche allen erholsame Feiertag!

Sportliche Grüsse, Marc Berger
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Kosmetische Gesichtspflege,  
Meso/Pora Pur Expl. Lift Faltenreduktion, 

Fusspflege, und mehr. 
Tel. 032 652 10 10 

www.cosmetics-leumann.ch 

Klassische Massagen 
Bowen-Therapie|EMMETT-Technique 

 

Wohltuend bei Rücken-, Gelenk– +  
Kopfschmerzen. 

 

Tel. 076 761 79 33 
www.therapie-sperisen.ch  

S

Für alles 
Elektrische
2540 Grenchen · 032 654 10 80 · www.schiltelektro.ch
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Zuerst möchte ich den Junioren C sowie den Trainern ganz herzlich zum 
Aufstieg in die Promotion BRACK.CH Youth League C gratulieren! Super 
Leistung und viel Erfolg bei dieser neuen Herausforderung.

In sämtlichen Juniorenabteilungen läuft alles wie gewünscht und dies dank 
unseren Trainern, welche sehr gute Arbeit geleistet haben. Ein grosses 
Dankeschön von meiner Seite her! Ich möchte mich auch bei Hugo Beutler  

für seinen tollen Einsatz bedanken. Leider muss er aus gesundheitlichen Gründen als  
Trainer bei den Junioren Da aufhören. Sein Nachfolger wird Marco Kahmann. Herzlich will-
kommen und viel Glück bei deiner neuen Aufgabe.

Als Juniorenobmann möchte ich noch gerne folgendes erwähnen:
Ich finde es schade, dass mir immer wieder zu Ohren kommt, dass einige Spieler aus irgend-
welchen Gründe nicht in anderen Mannschaften spielen wollen. Wir sind ein Klub und tragen 
alle das gleiche Dress! Es ist also egal, ob der Spieler in dieser oder jener Mannschaft spielt, 
das Wichtigste ist doch, dass der Spieler zum Einsatz kommt. Der Entscheid wer wann und 
wo spielt fällt immer noch der Trainer und wir bitten euch dies zu akzeptieren. Das Gleiche 
gilt auch gegenüber den Entscheidungen der Schiedsrichter. Am Rande des Spielfeldes hört 
man immer wieder Kommentare gegen den Entscheid des Schiedsrichters. Ich finde, in der 
heutigen Zeit ist es bereits genug schwierig sowohl motivierte Trainer wie auch Schieds-
richter zu finden, also bitte lasst sie ihre Arbeit machen und akzeptiert ihren Entscheid!

Wir sind noch auf der Suche nach einem Verantwortlichen oder einer Verantwortlichen 
der Kifu-Abteilung und nach Mini-Schiedsrichtern. Bei Interesse meldet euch doch bitte 
bei uns. Wir freuen uns auf euch!

Zum Schluss wünsche ich euch allen eine schöne und besinnliche Weihnachtszeit und ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr! 

Auf ein baldiges Wiedersehen auf dem Moos!

Stéphane Berger
Juniorenobmann



 

 

 

 

 

 

 

M.Müller                                        2543 Lengnau 
 Zaunmaterial zur 

Selbstmontage 
 Handläufe / Geländer 
 Fenstergitter 
 Gartentore 
 Briefkästen 
  

 Schneeketten  
 Sonderanfertigungen  
 Schlosserarbeiten 
 Gartenzäune 
 Zaunreparaturen 
M.Müller – Ketten und Schlosserei,  Nerbenstrasse 2,  2543 Lengnau BE 
e-mail: mueller-ketten@vtxmail.ch     032 / 652 59 36     079 / 632 12 44 

Ob für Zuhause, unterwegs 
oder im Büro: Wenn’s um 
Internet, TV, Festnetz und 
Mobile geht, sind wir Ihr 
attraktiver, zuverlässiger 
und persönlicher Partner 
vor Ort.

Das beste Netz 
in Ihrer Region
bringt Sie 
garantiert 
zum 

  

!

Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 
Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter sponsoring@fclengnau.ch.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Geschätzte FC Lengnau Fans

Zuerst mal Gratulation an unsere 40+ Mannschaft, welche wiederum den 
Meistertitel geholt hat und dies ohne eine Niederlage!! Bravo, Super Team, 
Super Coach Wänger.

Die Senioren 30+ stehen mit 4 Punkte in der Mitte der Tabelle und sind 
somit etwas besser platziert als in der letzten Rückrunde. Einige Spiele, wie zum Beispiel 
gegen den FC Lecce waren sehr gut und es machte Spass zum Zuschauen. Ich möchte 
mich hier noch bei den Spielern der 40+ bedanken, welche ausgeholfen haben, wenn wieder 
einmal Not am Mann war. 

Es wäre ideal, wenn noch einige neue Spieler bei den 30+ dazustossen würden, damit das 
Team eine bessere Autonomie hätte.

Ich möchte mich hier auch noch entschuldigen, dass ich wenig Präsenz gezeigt habe, dies 
hatte berufliche wie auch private Gründe.

Viva green-white
François Calvet
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4 einladende Lattenkreuze.4 einladende Lattenkreuze.

5 «Tore des Monats».5 «Tore des Monats».

Eine Bank.Eine Bank.

Für ds  Läbe.
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Wir bieten Ihnen alles für  
Ihr Büro und das Zuhause 
 

wwwwww..sscchhlluupp..sswwiissss 
 

Büromöbel - Büromaschinen - Bürobedarf - Onlineshop mit grosser Auswahl  
EDV– und Druckerzubehör - Grösstes Sortiment an Druckerpatronen/Toner in der Region 

Eigener Servicetechniker - Fantasie– und Geschenkartikel - Glückwunschkarten 

 
SScchhlluupp  AAGG  --  WWoorrkk  LLiiffee  BBaallaanncceedd  

Solothurnstrasse 15, CH-2543 Lengnau BE, Telefon 032 653 16 11 
info@schlup.swiss 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf

2014/2_Offside.qxp_24_Seiten Kopie.qxp  22.09.14.39  11:02:20  Seite 2

17

A
n

la
ss

-
ve

ra
n

tw
o

rt
lic

h
er

Anlassverantwortlicher

Die Anlässe im Jahr 2023 sind Geschichte und wir können erfreulich auf 
gelungene Aktivitäten zurückschauen. 

Für nächstes Jahr sind wir schon fleissig am planen und vorbereiten. Mit 
dem 100 Jahr Jubiläum steht uns ein besonderes Jahr bevor. Nebenbei  
finden mit dem Green&White Games Anfangs Mai und dem Kids Cup im 
Juni noch weitere wichtige Anlässe statt. Genauere Angaben zu den beiden 

Anlässen folgen sicher im nächste Offside und laufend in den sozialen Medien. 

Für genauere Informationen zum Jubiläum verweise ich auf den Be-
richt vom OK Präsidenten Fred Berger. Wichtig ist für jedes Mitglied, 
sich die Daten frühzeitig im Kalender einzutragen. Es braucht 
viele Helfer und sicher nicht nur bei einem Einsatz. Danke jetzt 
schon für eure Mithilfe, damit wir die Festivitäten mit viel Freude 
geniessen können.

Green&White Games
Freitag, 3. Mai oder Samstag, 4. Mai 2024 

Green&White Kids Cup
Samstag, 22. Juni 2024 (Jun. G/F/E) und Sonntag, 23. Juni 2024 
(Jun. D)

100 Jahre FC Lengnau 
Freitag, 23. August bis Sonntag, 25. August 2024

Sportliche Grüsse 
Michu

Save 
the date
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team a

Der Beginn eines neuen Weges 

Nach dem Abstieg aus der 3. Liga wurde der Kader im Hinblick einer mittel-
fristigen Planung angepasst.  Die Spieler, welche die die Mannschaft ver-
lassen haben, wurden mit eigenen, jungen Spielern ersetzt. 

Unser Ziel ist es, eine junge, ambitionierte Mannschaft aufzubauen, die 
nach 2-3 Entwicklungssaisonen (Technik, Taktik, Kondition) in die 3. Liga aufsteigen und dort 
lange verbleiben kann. 

Die Kaderveränderungen waren gut für das Team, der Teamgeist, die Einstellung, die Trai-
ningsqualität und die Leistungen wurden besser, die Mannschaft ist auf einem guten Weg 
und die jungen Spieler sind gut integriert. Das Team liegt nach der Vorrunde mit 13 Punkten, 
3 Siegen, 4 Unentschieden und 4 Niederlagen auf dem 7. Platz. Die Leistungen der Mann-
schaft sind im Moment schwankend, dies muss verbessert werden damit wir die knappen 
Spiele zu unseren Gunsten drehen können. 

Die Wintervorbereitung wird für die Verbesserung der Kondition und Weiterentwicklung  
wichtig sein, das Team wird wieder 3 Mal pro Woche trainieren und mehrere Vorbereitungs-
spiele absolvieren. Der Weg ist lang und erfordert viel Arbeit vom Team und Geduld von den 
Fans. In dieser Saison liegt die Priorität auf der Entwicklung der Spieler und der Mannschaft, 
nicht auf den Resultaten! 

Vielen Dank für die Unterstützung, wir werden es weiterhin brauchen. 
Wir sehen uns in der Rückrunde! 

Mit sportlichen Grüssen 
Tibor Kalina 
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Aktiv 4. Liga Team b

Als erstes möchte ich mich bei Farid und der Firma Diametal recht herzlich 
bedanken für das neue Dress der 2. Mannschaft.
                                                                                                                                                                                      
Als Aufsteiger in die 4. Liga war uns klar, dass es sicher schwieriger wird 
als letzte Saison und wir uns besser vorbereiten müssen auf die Mission 
Ligaerhalt vom Zwöi. Denn was bringt ein Aufstieg, wenn man gleich wieder 
absteigen müsste. 

Als der Saisonstart vor der Türe stand, hatte ich das Gefühl, dass wir absolut parat sind um 
auch in der 4. Liga für Furore zu sorgen. Und siehe da, nach den ersten 4 Spielen waren wir 
noch immer ungeschlagen, unser Selbstvertrauen stieg enorm in die Höhe und wir hatten 
das Gefühl, wir könnten jetzt jeden schlagen. Als dann das Spiel gegen den FC Evilard zu 
Hause mit 5:1 verloren ging, hatten wir unseren ersten Dämpfer. Der nächste folgte im Spiel 
darauf in La Neuveville mit einer klaren 6:1 Niederlage. Wir waren jetzt richtig am Boden zer-
stört, da wir ja das Gefühl hatten wir können so weitermachen wie in den ersten 4 Spiele. Als 
wir dann das Spiel gegen den FC Reconvilier mit 5:1 für uns entschieden haben, kam das 
Spiel gegen den FC Azzurri, wo wir mit einem Rumpfkader antreten mussten und 3 Spieler 
am Vorabend noch mit der 1. Mannschaft spielen mussten. Dennoch wollten wir gewinnen, 
aber es kam ganz anders, wir wurden richtiggehend überrollt und haben eine 9:3 Klatsche 
erhalten. Im nächsten Heimspiel wollten wir als Team eine Reaktion zeigen, und siehe da, 
trotz einer Niederlage habe ich wieder Fortschritte gesehen, die mich positiv stimmten für 
die letzten zwei Spiele. Jetzt kam das Spiel gegen den FC Bosna wo wir unbedingt gewin-
nen mussten um den Vorsprung auf den Abstiegsplatz auf 11 Punkte zu vergrössern. In  
diesem Spiel hatten wir keinen Torhüter und unser Sportchef Sascha stellte sich zu Ver-
fügung um uns zu unterstützen und siehe da, es war mehr als eine Unterstützung, er hat mit 
seiner Ruhe dem ganzem Team gut getan. Vor der Pause beim Stand von 3:0 hielt er für uns 
einen Penalty grandios und unterstrich, dass seine Unterstützung Gold wert war, und wir 
konnten das Spiel mit 7:1 für uns entscheiden. Jetzt kam das letzte Spiel und wir wollten uns 
mit einem Sieg in die Winterpause verabschieden, was uns leider nicht gelang. Wir verloren 
mit 3:2 gegen den  FC Aurore, welcher sich mit 5 Spieler aus der 3. Liga verstärkte. 

Nach der Vorrunde sind wir mit 14 Punkte auf dem 8 Rang und haben ein gutes Polster auf 
den Abstiegsplatz, für einen Aufsteiger gar nicht so schlecht.

Jetzt möchte ich mich auch im Namen der Mannschaft für Eure Unterstützung an den Spielen 
recht herzlich bedanken, es ist immer schön wenn ihr so zahlreich zu unseren Spielen er-
scheint.

Gruss
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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40
+

40+

Sie haben es schon wieder getan!!! Die Vorrunde ohne Niederlage auf dem 
ersten Platz beendet. Einzig im Startspiel gegen Büren unter der Leitung 
vom Präsidenten höchst persönlich, wurden bei einem Unentschieden  
neben der Aare, Punkte gelassen. Die restlichen Spiele konnten wie er-
wartet gewonnen werden. Der Höhepunkte waren sicher die zwei Derby-
siege gegen Pieterlen innerhalb von 7 Tagen! Mit dem Wort zum Sonntag, 
wurden die Details zu den Spielen, meist schon kurz nach Abpfiff der  

dritten Halbzeit abgearbeitet, wodurch ich in der Öffentlichkeit gar nicht näher dazu eingehen 
möchte. (Für eine Harasse Bier, können sich Interessierte gerne für den Chat 40+ bewerben 
;-) 

Danke allen Spieler, Helfer (Ramizi) und den immer mehr werden Fans!! 

Das Training geht jeweils Freitag 19 Uhr in der geheizten Halle weiter, bis der Frühling wieder 
erwacht…
             
Schöne Festtage und ein guter Rutsch!!
Bis dann, euer Coach

30
+

30+

Die Senioren 30+ des FC Lengnau haben in dieser Vorrunde die Fuss-
ballwelt erschüttert, und zwar buchstäblich! Es sieht so aus, als wären 
sie 1 Punkt besser als in der letzten Saison. Ja, Sie haben richtig gehört, 
eine ganze Punktsteigerung! Das ist ungefähr so, als ob man das eigene 
Geburtstagskuchenstück um ein winziges Krümelchen vergrössert – aber 
hey, Fortschritt ist Fortschritt!

Diese unglaubliche Leistungssteigerung hat das Team dazu inspiriert, noch ehrgeiziger zu 
sein. Unser Motto für die kommende Saison lautet: „Wir werden uns verdoppeln und min-
destens 2 Punkte mehr holen!“ Doch es gibt da ein kleines Problem: Wir brauchen dringend 
neue Spieler. Wenn Sie sich also zufällig über 30 fühlen und sich vorstellen können, wie Sie 
den Ball stolperfrei treten, sind Sie herzlich willkommen!

Die Senioren 30+ des FC Lengnau sind zwar in puncto Punkte vielleicht bescheiden, aber in 
Sachen Humor sind wir unschlagbar. Jedes Spiel ist eine Show für sich, und die Fans kom-
men nicht nur für den Fussball, sondern auch für die dritte Halbzeit. Also, wenn Sie jemals 
eine Dosis guter Laune brauchen, schauen Sie bei einem ihrer Spiele vorbei – Sie werden 
es sicher nicht bereuen!

Lars Häni
Trainer
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Junioren C

Promotion! Wie genial ist 
das denn!!

Was war das für ein Herz-
schlagfinale! Bis zur letz-
ten Sekunde! Ich fange 
mal am Anfang an. Diese 
Runde starteten wir ein-
mal ohne Verletzte in die 
Saison. In der Rückrunde 
lief nicht viel für uns, doch 
diesmal sah das ganz an-
ders aus. Voll motiviert 
starteten wir mit den Trai-

nings auf dem Moos und freuten uns sehr, dass es wieder losgeht. Wir waren wild entschlos-
sen, allen zu zeigen was in unserem Team steckt! Marco und ich freuten uns über eine super 
Trainingspräsenz und vollen Einsatzwillen von den Jungs. So konnten wir endlich starten, 
mit dem Auswärtsspiel in Bolligen nahmen wir die Saison in Angriff. Die Hitzeschlacht konnte 
sogleich mit einem tollen Startfurioso und Kampfgeist bis zum Schluss gewonnen werden! 
Danach kamen zwei Gegner, die ebenfalls mit voller Offensivpower in die Tasche gesteckt 
wurden. Darunter ein gigantischer Auswärtserfolg von 27:0 gegen Bözingen. Unglaublich 
dieses Team. Schnell wurde klar, dass es dieses Jahr toll läuft. Die nächste Aufgabe vor der 
Brust war dann der Absteiger aus der Promotion. Der FC Schönbühl musste zu uns aufs 
Moos kommen. Mit der Überzeugung, dass auf unserem Platz keine Punkte weggegeben 
werden, konnten wir auch diesen Gegner ohne grosse Mühe bezwingen. Uns war da schon 
fast bewusst, dass wir das Wochenende darauf das Team Häftli schlagen müssen um unseren 
Traum von der Promotion zu erfüllen! 

Voller Zuversicht reisten wir nach Orpund! Dies war dann das wichtigste Spiel der Saison 
für uns. Und wie so oft, wenn man sich so viel Druck macht, wollte es einfach nicht laufen! 
Es war ein riesen Kampf und eine etwas schwache Schiedsrichterleistung, welche uns am 
Ende mit einer 1:0 Niederlage vom Feld gehen liess. Wir waren am Boden und total ent-
täuscht. Doch schnell fingen wir uns wieder! Wir haben uns gesagt, dass wir jetzt Spiel für 
Spiel nehmen müssen! Ziel war es viele Tore zu schiessen und vor allem keine Karten zu 
kassieren! Team Häftli hatte schon Strafpunkte und wir keine. Wir setzten all unsere Hoffnung 
in den FC Bolligen, diese waren der letzte Gegner von Team Häftli. So jetzt waren wir auf 
Vollgas Fussball eingestellt, jeder weitere Gegner konnte sich warm anziehen. Wir haben in 
den folgenden vier Spielen noch genau drei Gegentore kassiert und deren 40 geschossen! 
Mit einer super Disziplin haben wir unsere Aufgaben erfüllt und keine einzige Karte gesam-
melt und richtig viele Tore geschossen! Nun war er da, der letzte Spieltag! Wir mussten 
gegen den FC Utzenstorf ran. Diese lagen auf dem letzten Platz. Wir haben gesagt, wenn 
wir dieses Spiel gespielt haben fahren wir zum Spiel vom Team Häftli nach Büren! So haben 
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wir auch den letzten Gegner mit 15:0 nach Hause geschickt! Nach dem Spiel haben wir uns 
umgezogen und auf den Weg nach Büren gemacht. Mit dem letzten Funken Hoffnung, dass 
Bolligen uns eventuell noch helfen kann, kamen wir in Büren an! Die Jungs sind direkt zum 
Spielfeld gerannt, um Informationen zu sammeln. Ich lief nach dem Parkieren auch zum 
Fussballplatz und da wurde mir schon von meinen Jungs voller Euphorie entgegen geschri-
en, dass Bolligen 2:1 in Führung liegt und Pause sei! Mein Herzschlag beschleunigte sich 
und die Nervosität stieg. Ein Punkt würde Team Häftli reichen. Die beiden Teams kamen aus 
der Garderobe und es ging wieder los. Ich habe schon viele Spiele gesehen im Fussball, 
aber so am zittern war ich noch nie! Bolligen erhöhte auf 3:1! Sollte das unser Aufstieg sein? 
Ich habe mit meinen Jungs gezittert und gefiebert! Dann schoss Häftli den Anschlusstreffer 
und es waren noch rund 10 Minuten zu spielen. Es spielte nur noch das Team Häftli auf ein 
Tor! Jede Aktion liess uns das Herz in die Hose rutschen. Ich hatte noch nie so einen Puls 
bei einem Fussballspiel! Wir sehnten den Abpfiff herbei. Ich weiss nicht wie, aber Bolligen 
rettete den Sieg über die Zeit! Abpfiff! Bei uns brachen alle Dämme! Wir schrien laut heraus, 
was für ein Jubel, was für Emotionen! Es sind genau diese Momente, welche dieses Spiel 
ausmachen, genau diese Emotionen warum wir dieses Spiel lieben! FC Lengnau die Junio-
ren C steigen in die Promotion auf! Hochverdient! Wir werden alles daran setzen auch dort 
eine tolle Figur abgeben zu können. 

Ich bin enorm Stolz auf diese Mannschaft, mit euch ist so vieles möglich! 

So und nun zum Schluss möchte ich mich noch bei all den super Eltern bedanken, welche 
uns immer unterstütz haben! Sei es als Fans oder zum Fahren. Ohne euch wäre dies nicht 
möglich gewesen. Auf eine weitere tolle Saison mit vielen tollen Herausforderungen, wir sind 
bereit!

Danke fürs lesen und bis bald auf dem Moos
Coach Steven
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren Da

Liebe fussballbegeisterte Kinder, Eltern und Helfer

Nach unserem erfolgreichen 3. Platz beim Turnier in Grenchen, hatten wir 
einen grossartigen Saisonstart mit drei aufeinanderfolgenden Siegen. Da-
nach haben wir trotz guter Leistungen einige Matches verloren, die uns 
von der Spitze der Tabelle ferngehalten haben. Dank einem Sieg im letzten 
Spiel konnten wir einen soliden 5. Platz in der Vorrunde erreichen.

Ab dem 7. November beginnen wir mit dem Hallentraining. In der Halle werden wir uns inten-
siv mit Ballübungen, Krafttraining, Ausdauereinheiten und natürlich mit viel Spiel und Spass 
beschäftigen, um die Fähigkeiten und Fitness der Kids weiter zu verbessern.

Wir möchten uns herzlich bei allen Eltern, 
Kindern, Reto und Stefan für den gross-
artigen Support bedanken.  Vielen Dank 
Rony für deinen Einsatz in Grenchen.

Wir wünschen euch wundervolle Feier-
tage und freuen uns auf eine erfolgreiche 
Rückrunde.

Mit sportlichen Grüssen

Der Trainer und sein Assistent
Hugo und José (Peppe)

«

« Lieber Hugo

Vor einiger Zeit sind wir aus dem Vorstand auf dich zugekommen, ob du nicht dein 
Fussballwissen bei den Junioren einbringen möchtest. Du hast dich der Herausfor-
derung gestellt und die Junioren D in den letzten Saisons mit viel Herzblut trainiert 
und ihnen nebst dem fussballerischen Know-How auch andere, für einen Verein sehr 
wichtige Werte, vermittelt.

Leider musst du den Trainerjob in der Winterpause aus gesundheitlichen Gründen 
aufgeben. Ich danke dir im Namen des Vorstandes und der Junioren für deinen Einsatz 
in den letzten Jahren und freue mich, dich auch in der Rückrunde auf dem Moos zu 
sehen. 

Sportliche Grüsse
Philipp
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Junioren Db

Resultat ist zweitrangig! 

Mit der neu gebildeten Db-Mannschaft, bestehend aus den Jahrgängen 
2012 und 2013, haben wir uns gemeinsam zum Ziel gesetzt, dass wir 
langsam und stetig die Qualität und Technik der noch recht jungen Mann-
schaft aufbauen. Dies vor allem, da der Wechsel vom kleinen auf das grös-
sere Fussballfeld für die meisten Kids eine grosse Umstellung war. Da die  

Intensität und Laufwege höher sind als bisher, haben wir im Training spielerisch Kondition 
aufgebaut. Auch viele neue Übungen zur Verbesserung des Ballgefühls, Ballannahm und 
Passspiel konnten wir diese Herbstsaison einführen. Die Jungs und Mädchen waren mit 
viel Freude und Elan bei den Trainings dabei. Ebenso wichtig war auch das Stärken des 
Teamgeistes und der Zusammengehörigkeit, welches wir durch teambildende Massnahmen 
unterstützen.

Bei den Spielen war teilweise ein grosser Kräfte- und Grössenunterschied der Gegner spür-
bar zu erkennen gewesen. Trotz allem, haben sich unsere Juniorinnen und Junioren nicht 
unterkriegen lassen. Ihr grosser Kampfgeist und der starke Zusammenhalt untereinander 
bewiesen sie immer und immer wieder. Mit dem guten 6. Rang in der Herbstrunde haben die 
Kids unsere Erwartung vollends erfüllt. 

Die Trainer
Adi & Nabil
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren E

Mit der Übernahme eines neuen Teams mit neuen Trainern stellte sich uns 
die Frage, wie wir die Teams zusammenstellen.  Wir entschieden uns für 
einen Mix aus Älteren und Jüngeren. Das hat bis jetzt gut geklappt und wir 
erzielten in der Vorrunde gute Resultate.

Die Mädchen und Jungs trainieren gut und machen weiter Fortschritte.

Sportliche Grüsse
Jan Habegger und Bruno Hänzi
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Junioren F

Die Winterpause steht nun an und wir blicken auf eine schöne Zeit zurück. 
Im Sommer konnten wir für die F-Junioren 14 neue Kinder begrüssen und 
sind auch in dieser Saison in einer sehr grossen Anzahl vertreten. 

Für eine begrenzte Anzahl an Spieler war die Teilnahme beim CS Kids Fes-
tival im August ein sehr schöner unterhaltsamer Event, es gab viele Lern-/
Challengestationen um Skills Karten zu sammeln und auch um kleine Preise 

zu gewinnen. Das grösste Geschenk war natürlich neben dem Puma Trikotset & Trainingsball 
auch die Erfahrung gegen Teams zu spielen, welche von weiter weg gekommen sind und wir 
nicht wie üblich gegeneinander spielen. 

Die Turniere konnten wir mit 2 Mannschaften auch recht unterhaltsam gestalten und es gab 
gute Ansätze und die Kinder hatten ihren Spass. Die Turniere wurden auch reichlich besucht, 
so dass wir als Trainer die Herausforderung hatten, jedem Spieler genügend Einsatzzeit zu 
bieten. 

Danke an meine Trainerkollegen Ramon und Päscu für die Unterstützung, bei dieser hohen 
Anzahl an Kindern ist es wichtig immer diese Unterstützung zu haben. Danke auch für die 
Unterstützung aus der 1. Mannschaft, dass da immer ein aktiver Spieler vorbei gekommen ist 
zum Helfen. So konnten wir zu dritt ein Training leiten, dass macht das ganze viel einfacher und 
das Training auch intensiver. 
Jetzt geht’s in die Halle und dort erwarten uns auch ein paar Turniere. Ich freue mich schon 
darauf. 

Viele Grüsse 
Sivi, Päscu und Ramon 



30

Ju
n

io
re

n
 G

Junioren G

Die G-Junioren des FC Lengnau haben die Vorrunde gerockt! An den 
Spielemorgen wurden viele schöne Tore geschossen und der Spielstil 
gleicht dem Tiki Taka, von den ganz grossen Mannschaften! Die Kinder 
sind sehr lehrnfähig, und es ist immer wieder eine Freude eine solch tolle 
Mannschaft trainieren zu dürfen.  

Aber halt, da ist noch Luft nach oben! Für die nächste Rückrunde brauchen 
wir noch ein paar Verstärkungen. Also, wenn du zufällig ein junger Fussballzauberer bist und 
nach einem coolen Team suchst, dann ist das hier deine Chance!

Ein riesiges Dankeschön geht natürlich auch an die Eltern. Ohne eure Unterstützung würde 
das alles nicht möglich sein. Ihr seid die wahren Helden im Hintergrund, die mit eurer Energie 
und eurem Enthusiasmus das Team nach vorne pushen. Macht weiter so!!

Mit sportlichen Grüssen
Lars Häni
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Green & White Kids Cup 2023

Rückblick auf ein sehr erfolgreiches Turnier 2023

Am Wochenende vom 24./25. Juni 2023 konnten wir nach einigen Jahren 
Unterbruch endlich wieder unser Juniorenturnier mit dem Namen «Green & 
White Kids-Cup» austragen.

Wir starteten am Samstag mit den Junioren D, wo sechs Mannschaften den 
Tagessieg unter sich ausgemacht haben. Im Anschluss ans Turnier spielten unsere Junioren 
B noch ein Freundschaftsspiel gegen das Team Orval (FC Bévilard-Malleray) und konnten die 
Saison mit einem 8:1 Sieg erfolgreich abschliessen.



312

ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
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schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
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All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
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nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
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wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.
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ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
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Am Sonntag war dann Vollbetrieb auf dem Moos. In den Kategorien G, F und E spielten je 12 
Teams um den Sieg in ihren jeweiligen Kategorien. Das gesamte Turnier verlief äusserst fair 
und konnte ohne grössere Zwischenfälle durchgeführt werden. Grossen Dank hier an die Spiel-
leiter sowie an das Team der Samariter!

Die Gastronomie war ebenfalls gefordert. Über das ganze Wochenende wurden über 300 Por-
tionen Pasta an die Mannschaften verfüttert, allein am Sonntag durften wir rund 240 Spieler 
verköstigen. Ebenfalls brachte uns das warme Wetter an den Anschlag, musste doch am Sonn-
tag nochmals etliches Mineral nachbestellt werden. Besten Dank hier an Herr Bieri vom Denner 
Lengnau für sonntäglichen Nachschub!

Kulinarisch wurden wir vom Sportfischerverein Lengnau unterstützt, welche ihre bekannten 
Zander zubereiteten. Auch dieses Angebot fand regen Anklang bei den Zuschauerinnen sowie 
Zuschauer und hat ebenfalls zu einem gelungenen Anlass beigetragen.

Zum Schluss möchten wir es nicht unterlassen, uns nochmals bei allen Sponsoren herzlich 
zu bedanken, welche das Turnier unterstützt und den über 300 Kindern ein unvergessliches 
Turniererlebnis auf dem Sportplatz Moos in Lengnau ermöglicht haben. Ohne die grosszügige 
Unterstützung unserer Partner wäre es nicht möglich, so ein Turnier auf die Beine zu stellen. 
Auch ein grosses MERCI an die über 70 Helferinnen und Helfer, welche eine Durchführung 
eines solchen Anlasses überhaupt möglich machen.

Vorschau auf 2024

Anfangs Dezember beginnen bereits die ersten Vorbereitungen für die Austragung 2024. Unser 
Turnier wird am Wochenende vom 21. und 22. Juni 2024 stattfinden. Unsere Ziele sind folgende:

– Für das Turnier der Junioren D wollen wir mehr Teams, optimal wären 12 Mannschaften
– Bei den G, F und E versuchen wir, erneut 12 Equipen pro Kategorie nach Lengnau zu holen
– Ausserdem wollen wir einige Bereiche ausbauen, verfeinern und verbessern

Da die Organisation dieses Anlasses ein riesiger Aufwand ist, sind wir sehr dankbar, wenn wir 
die verschiedenen Arbeiten auf mehrere Schultern verteilen können. Bitte melde dich, wenn du 
Lust und Zeit hast, bei diesem tollen Event mitzuhelfen!

Wir freuen uns auf das nächste Juniorenturnier vom Wochenende des 21./22. Juni 2024!

Sportliche Grüsse 
Stefan Bohnenblust
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Cheese Night meets TopMoos

Da die Cheese Night und das TopMoos für einige Mitglieder einen fliessen-
den Übergang hatten, sind die beiden Berichte zusammengefasst.

Am Freitagabend konnten wir im Beizli rekordverdächtige 40 Mitglieder der 
Senioren- und Veteranenabteilung an der Cheese-Night begrüssen. Be-
reits um 18.00 Uhr sind die ersten Helfer eingetroffen und haben fleissig 
Brot geschnitten, Schalotten gerüstet und die Tische eingedeckt. Besten 

Dank allen Helfern und speziell an Iwan, Trix und François fürs organisieren.

Um 19.00 Uhr sind die restlichen Gäste eingetroffen und es konnten beim offerierten Apéro 
die ersten Anekdoten ausgetauscht. Heinz Schneider war wohl vom Hunger getrieben und 
hat bereits während der Apérozeit mit dem anrühren des Fondues begonnen. 

Nach dem Essen gingen die intensiven Diskussionen weiter und es wurde in die finale Pla-
nung des TopMoos eingestiegen. Chefpolier Philipp Hutmacher hat sich noch die letzten 
Tipps fürs betonieren der Stellriemen des Grillpodestes abgeholt. 

Die finale Planung konnte dann gegen 2.30 Uhr abgeschlossen werden, was eine kurze 
Nacht und ein zum Teil böses Erwachen mit sich brachte…

Am Samstag um 8.30 Uhr sind ca. 45 wetterfeste Helfer fürs TopMoos eingetroffen. Um diese 
Zeit war die Maurerequipe schon fleissig am baggern und hat sich die Tipps des Vorabends 
scheinbar zu Herzen genommen. Die restlichen Helfer wurden bei Kaffee und Gipfeli von 
Platzchef Michel Schlup zu den arbeiten instruiert und so ging es gegen 9.00 Uhr los. Wie 
alle Jahre wurde geschruppt, entrümpelt, Sträucher geschnitten und vieles mehr. Auch eine 
Office-Truppe war am Werk, erstmals waren mehr Laptops als Fadenmäher im Einsatz.

Da dieses Jahr keine grösseren Schreinerarbeiten anstanden, haben sich Michu und Gregi 
um das leibliche Wohl gekümmert und uns mit einem lecker Chilli con Carne verwöhnt. 
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Am 1. Juli fand im Restaurant Hirschen die 34. GV statt. Wie letztes Jahr 
befanden 25 Mitglieder über die 7 Traktanden. Dem Antrag des Vorstandes, 
wiederum den Betrag von CHF 6500.– zu Gunsten der Juniorenabteilung 
zu überweisen, wurde zugestimmt. Der Jahresbeitrag wird bei mindestens 
CHF 150.– belassen. Der Vorstand Fred Berger (Präsident), Rolf Gutmann 
(Vize-Präsident), Ursula Bohnenblust (Finanzen), Dorothea Lüthi (Sekre-
tariat) und Norma Kunz (Beisitzerin) wurde wiedergewählt. Als Revisoren 

amten weiterhin Ueli Scheurer und Silvio Spahr.

Der FC Präsident, Philipp Berger, informierte uns im Anschluss über den Verein mit seinen Auf-
gaben, Sorgen und den Freuden. Er verdankte die langjährige Unterstützung durch die GVL.

Nach dem Essen wurden noch die letzten Arbeiten fertig gestellt und aufgeräumt. Die intensive 
Planungsphase bis spät in die Nacht hat dann ihren Tribut gezollt und das Moos wurde gegen 
15.00 Uhr in den Winterschlaf geschickt.

Ein grosses Merci an Michel Schlup für die ganze Organisation des Material, Werkzeuges und 
Einteilung der Helfer. Merci auch allen Helfern für ihren Einsatz, zäme geits eifacher, schnöuer 
und macht meh Spass!

Philipp Berger
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also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
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Im Anschluss an die Preisverleihung durften wir feine Pastetli mit Waldpilzen oder Spaghetti 
geniessen. Der berühmte harte Kern, 6 Damen verstärkt durch Neumitglied Rösli Egli und 
«arme» 2 Herren, hielt auch dieses Jahr bis Feierabend durch.

Weitere Anlässe werden wir im neuen Jahr planen und separat einladen.

Der GVL-Vorstand wünscht Allen frohe Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Fred Berger

Wie immer folgten das offerierte Apéro und die beiden GVL-Menüs Poulet und Schweins-
braten oder Roastbeef. Nicht fehlen durfte der traditionelle Erdbeerkuchen mit offeriertem 
Kaffee. Danke dem gesamten Hirschen-Team für die feine Bewirtung.

Bis heute konnten wir dank 2 Neumitgliedern den Bestand halten. Gesucht sind FC- 
Sympathisanten die mit dem Beitritt in die GVL die Juniorenabteilung finanziell unterstützen 
und ab und zu an Anlässen die Geselligkeit geniessen möchten.
Am diesjährigen Jass- und Kegelnachmittag mit anschliessenden Nachtessen nahmen 20 
Mitglieder teil. Bei der Einteilung meldeten sich 4 Damen, die vom Kegeln zu den Jassern  
wechseln wollten. Kein Problem, somit konnten jeweils 3 Spiele laufen. Gespielt wurden 
sechs Partien Bodenjass mit jeweils neuer Auslosung der Partner. Die Damen waren eine 
Bereicherung und forderten das starke Geschlecht. Die Rangverkündigung zeigt ihre  
Ambitionen auf das Stockerl.

Beim Jass schwang der Gründer-Präsident Köbu obenaus und im Kegeln verteidigte Ueli 
seinen Titel souverän.
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100 Jahre FC Lengnau

Nach Absprache mit der Lengnauer Ortsvereinigung wird die Hundert-
jahrfeier am Freitag, 23. August und Samstag, 24. August 2024 statt- 
finden. Dieses Datum können alle FC-Mitglieder bereits reservieren.

Da OK hat bereits ein Gesicht und ist an vielfältigen Vorbereitungsarbeiten.

Die Abteilung Kommunikation unter der Leitung von Otto Renfer ist u. 
a. am Erstellen einer Festschrift. Er wird unterstützt von Willy Rüttimann, 

Thorsten Kaletsch, Cindy Freiburghaus und Hugo Eyer. Weitere FC Mitglieder unterstützen 
sie bereits in Unterabteilungen. Danke dafür.

Willy Rüttimann ist mit Otto Renfer verantwortlich fürs Sponsoring. Prioritär ist das Kon-
taktieren von möglichen Hauptsponsoren und das Erarbeiten eines Konzeptes für weitere 
Sponsoringanfragen.

Die Unterhaltung wird durch unser Beizli-Wirt Iwan D’Alonzo organisiert. Dank seiner Erfah-
rung wird ein spannendes Programm zusammengestellt. Genaues werden wir so lange wie 
möglich unter Verschluss halten.

Für die Infrastruktur ist Hansrudolf Lüthi zuständig. Die ersten Pläne sind bereits vorhanden 
und müssen nun noch nach den Wünschen der verschiedenen Abteilungen angepasst werden.

Die Finanzen sind das Ressort von Res Brechbühler. Er ist am Erarbeiten eines Budgets, 
damit dieser Anlass finanziell in geordneten Bahnen läuft.

Den Festakt werde ich organisieren. Ein würdiger Rahmen soll uns lange an das Jubiläum 
erinnern.

Gastronomie ist ein aufwendiges Ressort. Es ist vorgesehen, unter Einbezug von externen 
Helfern, ein möglichst einfaches Konzept zu erarbeiten. Eingeladen wurden die Lengnauer 
Vereine um Mithilfe und Unterstützung ähnlich des Dorffestes. Hier hat sich Stefan Bohnen-
blust als Verantwortlicher zur Verfügung gestellt. Er wird dies im Co-Mandat mit Andraes 
Ruefer führen. Gesucht wird noch eine gastronomische Persönlichkeit.

Das Personal wird von Michael Wenger und mir geführt. Es sollte allen FC-Mitgliedern klar 
sein, dass Mehrfach-Einsätze beim Auf- und Abbau sowie dem Festbetrieb nötig sein werden. 
Auch beim Sponsoring werden wir euch kontaktieren.

Ohni Lüt geit nüt!
Ich bin überzeugt, dass die FC-Familie unter Mithilfe aller ein grossartiges Jubiläumsfest  
organisieren und vor allem geniessen wird. Danke für die Unterstützung zum Voraus.

Fred Berger
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Waldhöck

Am Bettag fand der traditionelle Waldhöck bei den Ornithologen statt. Bei 
sonnigem, warmen Herbstwetter genoss die FC Familie einen gemütlichen 
Sonntag an einem der schönsten Plätze in Lengnau. 

Die Jugend konnte sich im Wald austoben und die älteren genossen die 
Ruhe am Feuer und erzählten sich alte Räubergeschichten. Es wurde 
fleissig grilliert und der Biervorrat musste, wegen 

 dem durstigen Wetter, auch nachgefüllt werden. Die Sportelite 
duellierte sich in spannenden Duellen bei Wikingerschach, 
wo es zum Teil zu hitzigen Diskussionen unter den Teams 
kam. Ist doch immer wieder schön, solche Tage mit den 
Freunden im Verein zu teilen und mal etwas anderes, als 
nur einem Ball hinterher zu rennen. DANKE Fredu Bau-
mann für deine Gastfreundschaft und Unterstützung.

Der durstige Wanderer mit dem 
weissen Auto
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ffside
Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Wettbewerb: Neues Logo für den FC Lengnau

Im letzten Offside haben wir einen Wettbewerb für ein neues Logo ausge-
schrieben. Bis Ende September sind 14 Vorschläge eingetroffen.

Der Vorstand hat intensiv über die einzelnen Vorschläge diskutiert und diese 
auch noch dem OK 100 Jahre präsentiert. Es war spannend, die verschiedenen  
Sichtweisen auszudiskutieren und die Logos nochmals zu reflektieren. 

Der Vorstand hat sich am Schluss für einen Vorschlag von Lars Häni entschieden, welcher 
sich nun in der finalen Ausarbeitung befindet. Das neue Logo wird ab dem neuen Jahr Schritt 
für Schritt übernommen und eingeführt. Speziell die ganze Kommunikation rund um unser 100 
Jahr Jubiläum werden wir bereits mit dem neuen Logo bestreiten. 

Der Vorstand dankt allen Teilnehmern, welche ihre Kreativität eingebracht und uns viele tolle 
Vorschläge unterbreitet haben. 

wichtig
Ziehen Sie um? Dann melden Sie doch 
bitte Ihre neue Adresse, damit wir Sie 
sicher erreichen können.

Einfach, praktisch und 100% sicher 
unter info@fclengnau.ch


 





Unseren Sponsoren 
herzlichen Dank!

Sponsoren und Supporter:
• Berner Kantonalbank AG, Lengnau
•  bögli bautrocknungen Rolf Bögli, 

Grenchen
• Bolliger & Co. AG, Grenchen
• Bucher 2 Rad-Sport, Lengnau
• Coiffure Sabrina Kipfer, Lengnau
• Coiffure Papillon, Lengnau
•  Cosmetics Leumann, Lengnau
• die Mobiliar, Biel
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Elektro Knuchel AG, Grenchen
•  Elektroinstallationen Erich Berger, 

Lengnau
• Garage Arni GmbH, Lengnau
• Gebr. Scheurer GmbH, Lengnau
•  Gemeinschaftsantennen-Anlage  

Region Grenchen AG, Grenchen
•  Gesundheitspraxis Relax, Christoph 

Hofstetter, Grenchen
•  Gönnervereinigung FC Lengnau (GVL)
• Habegger Malerei-Peinture, Lengnau
• Heizungen Markus Bigler, Lengnau
• Individuell Interieur AG, Lengnau

Hauptsponsor:
• Rado Uhren AG, Lengnau 

Ausrüster:
•  Sports Outlet Factory, Lyss

Gold-Sponsoren:
• Thermo Fisher Scientific, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Schreinerei Schwarz AG, Grütter&Willi 

AG – Küchen Création AG, Grenchen

Bronze-Sponsoren:
• autoMosconi GmbH, Lengnau
• Combinvest.ch AG, Oensingen
• ControlF1 GmbH, Lengnau
• COT Informatik AG, Lyss
• Dental Labor - Grütter, Grenchen
• Finsafe GmbH, Lengnau
• Geno Apotheken, Lengnau
• Haute Coiffure Rieder, Lengnau
• Pauli Uhrenservice AG, Lengnau
• SelectLine Software AG, St. Gallen
• Stutz Hunde-Katzenshop, Lengnau
 
 

Allen Sponsoren, Inserenten und Gönnern danken wir ganz herzlich 
für ihre Unterstützung. Mit ihrem Engagement können über 100 Kinder 
und Jugendliche sowie alle Aktivmannschaften die schönste Neben-
sache der Welt ausüben.
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• ISP Electro Solutions AG
•  Karin Berger, Deko&Floristik, Lengnau
•  M. Müller Ketten und Schlosserei, 

Lengnau 
•  Massage & Therapie Karin Sperisen, 

Lengnau
• Physio Puma, Lengnau
• Plasto-disc AG, Lengnau
• Reber Radio-TV, Pieterlen
• Restaurant Hirschen, Lengnau
•  Restaurant Pizza Kurier Laguna, 

Lengnau
• Schaad + Schneider AG, Grenchen
• Schlup AG, Lengnau
• Schilt Elektro AG, Grenchen
• Schreinerei Spahr, Lengnau
• Ski-Shop Ramser GmbH, Lengnau
•  Werner Gloor Maschinenbau AG, 

Lengnau 
 
 
 
 
 

Eventsponsoring
•  Thermo Fisher Scientific, Lengnau
 
Naturalsponsoring und  
sonstige Unterstützer
• Drogerie Renfer Beat, Lengnau
• Denner MarkthofMetzg, Lengnau
•  Lotterie- und Sportfonds des  

Kanton Bern
• Einwohnergemeinde Lengnau
• Burgergemeinde Lengnau

Bei allfälligen Änderungen oder Ergänzungen der 
Inserate kontaktieren Sie bitte die Redaktion unter: 
info@fclengnau.ch
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Finanzchef/in 
Mitglied Vorstand 
  
Aufgabengebiet 
Debitorenverwaltung (Mitgliederbeiträge / Sponsoren / Parkplatz) 
Kreditorenverwaltung (bezahlung Lieferantenrechnungen) 
Lohnverwaltung (Trainer, Platzwarte, AHV-Abrechnung, Lohnausweise) 
Erstellung Jahresabschluss & Budget 
div. Abrechnungen (Sportfonds, Nachwuchsföderung) 
 
Was bieten wir? 
Mitarbeit in einem motivierten Vorstand und die Chance, den FC 
Lengnau aktiv in die Zukunft zu führen.  
 
Was suchen wir? 
Hast du ein Flair für Zahlen und bist dir genaues Arbeiten gewohnt? 
Keine Angst, es sind keine Profi-Finanzkenntnisse nötig! 
 
Interesse? 
Dann melde dich unter praesidium@fclengnau.ch oder telefonisch 
unter 079 239 74 22.  
 
Wir freuen uns auf dich! 



Möchten Sie den FC Lengnau sponsoren? 

Wollen Sie mehr über die Sponsoring Möglichkeiten  
wissen? Wir helfen Ihnen das optimale Paket zu  
schnüren.

Eine komplette Sponsoringübersicht finden  
Sie auf unserer Hompage:  
www.fclengnau.ch

Sie können uns auch erreichen unter  
sponsoring@fclengnau.ch.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.
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Gehen wir aber zurück zu unserem Ziel «Der FC Lengnau ist die Adresse im Seeland um guten
und attraktiven Fussball zu spielen!!!». Dazu benötigen wir stabile Strukturen und gute Leute,
welche die Mannschaften bis hin zu den Junioren, den Spielbetrieb sowie die Infrastruktur auf
Topniveau halten können. Dazu müssen wir in Zukunft ganz sicher neue Wege gehen - mehr
darüber in einer späteren Ausgabe. Sportlich muss sich der Erfolg in der ersten sowie zweiten
Mannschaft schnellstmöglich einstellen. Mit Kurt Baumann und Abdel Chafiq haben wir ausge-
zeichnete Trainer, welche mit ihrer Erfahrung den heutigen Spielern viel beibringen können.
Ebenfalls muss in den Junioren der eingeschlagene Weg hartnäckig und zielorientiert verfolgt
werden. Wir müssen unseren Nachwuchs «heranzüchten» und in die erste oder zweite Mann-
schaft integrieren sobald der einzelne Spieler dazu bereit ist. Nicht warten bis er frustriert zu
einem anderen Klub abwandert.

All das bedeutet viel Arbeit im Team und benötigt aber auch ein wenig Glück. Wenn alle mithel-
fen, werden wir das schaffen. Davon bin ich überzeugt und eines ist sicher, es wird uns garantiert
nicht langweilig. Zudem ist es eine spannende Sache für einen guten Zweck. Nämlich den Kids
in Lengnau die Chance zu geben, sich zu beschäftigen und vielleicht auch mal wieder eine oder
zwei Klassen höher zu spielen als derzeit in der dritten Liga aber und das ist das Elementarste,
Freude am Fussball zu haben und die Kameradschaft zu pflegen.

Auf und um den Fussballplatz gibt es viele Helferinnen und Helfer. Allen sei an dieser Stelle ge-
dankt für ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des FC Lengnau. Es ist nicht selbstverständ-
lich , dass sie das tun. Sie machen es mit Enthusiasmus und viel Ehrgeiz. Danke, ohne euch
wäre ein Verein und eine Infrastruktur, wie wir sie haben, nicht aufrecht zu erhalten.

Ich möchte in dieser Ausgabe nicht speziell auf einzelne Personen eingehen. Und doch möchte
ich zwei Personen erwähnen ohne die, diese Ausgabe des Offside nicht Zustande gekommen
wäre. Zum einen ist es Rolf Schluep sel. Er ist einer der Mitbegründer unseres Cluborgans. Lei-
der ist Rolf Schluep diesen Sommer nach schwerer Krankheit gestorben. Er war bis zu vorletz-
ten Ausgabe der «Tätschmeister». Wir werden Rolf als Freund und als ausgezeichneter Torhü-
ter in bester Erinnerung halten. Bernhard Lander hat sich verdankenswerterweise bereit erklärt,
diese Ausgabe zu erstellen. Dafür möchte ich ihm recht herzlich danken. Das Cluborgan wird
also weitergeführt. Wie genau stellen wir euch in der nächsten Ausgabe vor.

Nun möchte ich allen Mannschaften des FC Lengnau eine erfolgreiche und spannende restliche
Rückrunde wünschen. Hoffen wir, dass wir nach dem verregneten Sommer noch einen schönen
und warmen Herbst erleben dürfen.
                                                                                                                                       Willi Wolf
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Spielbetrieb und Termine

Auf unserer Website fclengnau.ch sind die Spielpläne 
und Resultate aller Teams des FC Lengnau ersichtlich.
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26. – 28. Januar 2024  
Skiweekend Adelboden

22. März 2024   
Schnippo-Cup (Sen./Vet-Abteilung)

23. März 2024   
Besuch FC Alpnach

3. – 4. Mai 2024   
G&W Games

22. – 23. Juni 2024  
G&W Kids Cup

28. Juni 2024   
GV Senioren- & Veteranenabteilung

23. – 24. August 2024  
Jubiläum 100 Jahre FC Lengnau

September 2024  
Generalversammlung

Anlässe/Termine im 2024



dankeschön
Der Vorstand des FC Lengnau 

Präsident: Philipp Berger 
Sekretärin: Michaela Vogt

Spiko-Präsident: Marc Berger
Sportchef: Sascha Brütsch

Juniorenobmann: Stéphane Berger
Sen-/Vet.-Obmann: François Calvet

Anlassverantwortlicher: Michael Wenger
Platzchef: Michel Schlup   

Finanzchef: vakant (ad Intermin: Philipp Berger)

dankt allen Sponsoren, den Passivmitgliedern, den  
Trainern, den Betreuern, den Funktionären, den Platzwarten, 
der Reinigungsfachkraft, dem Beizli-Team und allen stillen 

Helfern für ihr Engagement für die Grün-Weissen.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
bis bald auf dem Moos!





MASTER OF MATERIALS

RA
D

O
.C

O
M

CAPTAIN COOK HIGH-TECH CERAMIC SKELETON


